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Schaffhausen, 18. November 2025 
 
 
 
Postulat Dani Spitz (GLP), Thomas Stamm (SVP), Severin Brüngger (FDP) 
und Stefan Bruderer (SP): «Aufbau eines lokalen Bewegungs- und 
Sportnetzes» (Nr. 04/2025), Antwort 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Datum vom 6. Mai 2025 haben die Grossstadträte Dani Spitz (GLP), Thomas 
Stamm (SVP), Severin Brüngger (FDP) und Stefan Bruderer (SP) ein Postulat zum 
Thema «Aufbau eines lokalen Bewegungs- und Sportnetzes» eingereicht. 
 
Der Stadtrat wird eingeladen, den Aufbau eines lokalen Bewegungs- und Sportnet-
zes (LBS) in der Stadt Schaffhausen zu prüfen und dem Parlament eine entspre-
chende Vorlage zu unterbreiten. 
 
 
Der Stadtrat nimmt wie folgt Stellung: 
 
Sport und Bewegung geniessen in Schaffhausen einen hohen Stellenwert: Die 
Stadt stellt Infrastruktur, finanzielle Mittel sowie Beiträge zur Förderung des Ju-
gendsports und privater Projekte zur Verfügung. Das Gemeinde-Sportanlagenkon-
zept (GESAK) der Stadt Schaffhausen, erlassen am 18. Januar 2022, dient aus-
serdem als übergeordnete Grundlage und strategisches Instrument zur Sicherstel-
lung ausreichender Bewegungsräume und zur kontinuierlichen Erhöhung des An-
teils bewegungsaktiver Personen – mit dem Ziel, eine lebendige Bewegungskultur 
zu schaffen. Der Stadtrat nimmt daher das Anliegen der Postulanten mit Interesse 
zur Kenntnis und begrüsst die Initiative, die Sport- und Bewegungsförderung in der 
Stadt Schaffhausen weiter zu stärken. 
 
Ein Lokales Bewegungs- und Sportnetz (LBS) bündelt in Gemeinden, Städten und 
Regionen die Synergien aller Akteure, die im Bereich Sport und Bewegung tätig 
sind.  
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Durch die Vernetzung von Behörden, Schulen, Vereinen, kommerziellen Anbietern 
und weiteren Partnern können Anlässe besser koordiniert, die Nutzung von Anla-
gen optimiert und neue Angebote geschaffen werden.1  
 
So entstehen Mehrwerte – sowohl für die Bevölkerung als auch für die beteiligten 
Institutionen. Ziel ist es, die Menschen zu mehr Bewegung zu motivieren, ihre Ge-
sundheit zu fördern und dadurch ihre Lebensqualität zu steigern. Zugleich stärkt 
dies den gesellschaftlichen Zusammenhalt und die lokale Identität. 
 
Für die konkrete Umsetzung eines LBS gibt es kein einheitliches Vorgehen, son-
dern verschiedene Elemente, die jede Gemeinde individuell in ihre Planungen in-
tegrieren kann. In Graubünden, St. Gallen, Zürich, Aargau und Luzern wird das 
LBS aktiv von den Kantonen unterstützt und in zahlreichen Gemeinden bereits er-
folgreich umgesetzt. 
 
Fazit und Haltung Stadtrat  
 
Die Stadt Schaffhausen ist im Bereich der Sport- und Bewegungsförderung gut 
positioniert. Sie verfügt über eine ausgewogene und vielseitige Sportinfrastruktur 
in öffentlicher und privater Trägerschaft sowie über eine Vielzahl bestehender An-
gebote und themenspezifischer Konzepte.  
 
Die in den Sportvereinen sowie durch zahlreiche engagierte Einzelpersonen ge-
leistete – häufig auch ehrenamtliche – Arbeit stellt einen bedeutenden Beitrag zum 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und zur Lebensqualität in der Stadt Schaffhau-
sen dar.  
 
Die Idee eines Lokalen Bewegungs- und Sportnetzes (LBS) bietet aus Sicht des 
Stadtrats eine geeignete Möglichkeit, die Sichtbarkeit des Angebots zu erhöhen, 
die Koordination und Vernetzung unter den verschiedenen Akteurinnen und Akt-
euren im ganzen Kanton zu verbessern sowie neue Sportangebote und mögliche 
Synergien zu prüfen. 
 
Vor einer möglichen Aufnahme der konzeptionellen Arbeiten auf städtischer Ebene 
erachtet es der Stadtrat als unerlässlich, mit dem Kanton - respektive dem kanto-
nalen Sportamt - Gespräche aufzunehmen und den Rahmen eines kantonalen En-
gagements zu definieren, um ein LBS über die Stadtgrenze hinaus zu prüfen. Ba-
sierend auf dieser Grundlage kann die Stadt Schaffhausen die weiteren Schritte 
inhaltlich und organisatorisch abgestimmt planen und umsetzen. 
 
Gestützt auf die vorstehenden Ausführungen ist der Stadtrat bereit, das Postulat 
entgegenzunehmen und den Aufbau eines lokalen Bewegungs- und Sportnetzes 
zu prüfen, vorausgesetzt, dass der Kanton dabei den Lead übernimmt und die 
Stadt bei der Umsetzung entsprechend unterstützt. 
 
 
  

                                                           
1 www.baspo.admin: Beratung für Kantone und Gemeinden: Bewegungs- und Sportnetz 

http://www.baspo.admin/
https://www.baspo.admin.ch/de/beratung-fuer-kantone-und-gemeinden


 

3 

Freundliche Grüsse 
 
 
IM NAMEN DES STADTRATS 
 
 
 
 
Peter Neukomm 
Stadtpräsident 
 
 
 
 
 
Yvonne Waldvogel 
Stadtschreiberin 


